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● Das BSF wurde 1973 gegründet und arbeitet seitdem als Gemeinwesenprojekt und anerkannter 
freier Träger der Jugendhilfe im Marburger Stadtteil Richtsberg mit knapp 10.000 Bewohner*innen.

● Der Richtsberg ist ein Stadtteil  mit erhöhtem Förderbedarf.

● Er ist geprägt durch rund 80 verschiedene Nationalitäten und einem hohen Anteil von 
Bezieher*innen sozialer Leistungen. 

● Im Stadtteil leben prozentual die meisten Kinder+Jugendlichen der Stadt.

● Das BSF setzt mit seiner Arbeit an den verschiedenen Punkten der Bedarfslagen der 
Bewohnerschaft an.

● Jede*r Mitarbeiter*in im Team ist dem Ansatz verpflichtet, im Sinne eines ganzheitlichen Handelns 
den eigenen Bereich mit allen anderen zu verbinden.

● Damit wird die Lebenssituation einer Person einheitlich betrachtet und bearbeitet.
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● Seit Bestehen des Vereins wurden die Schüler*innen unterstützt:      

zunächst bei den Hausaufgaben, dann zunehmend auch über die wachsende Kooperation mit den beiden 
Stadtteilschulen und seit 2007 schließlich die enge gemeinsame Kooperation in der Entwicklung und 
Ausgestaltung des Ganztags an der integrierten Richtsberg-Gesamtschule 

● Der Jugendbereich stellt den größten Anteil der Mitarbeiterschaft mit 7 Hauptamtlichen und weiteren 
geringfügig Beschäftigten.

● Jede*r ist sowohl in der Jugendhilfe als auch in der Richtsberg-Gesamtschule eingesetzt.

● Die Finanzierung ist gesichert durch die Mittel des HKM und der Stadt Marburg, die zudem noch in die 
Kooperation und Entwicklung des Sozialpädagogischen Handelns (SPH) fördert.

● Beim BSF laufen zudem die verwaltungstechnischen Abläufe von personal- und finanzrelevanten 
Notwendigkeiten zusammen.

● Die finanzielle Bündelung macht es inzwischen möglich, den Schüler*innen ab der 5.Jahrgangsstufe 5 x in 
der Woche bis 17 Uhr Angebote zu machen und sie zu betreuen.



  

2010:Sozialpädagogisches Handeln an der RGS

SPH
Koordination 

und Vernetzung

Jugendbereich
 Offene Jugendarbeit 

Mädchenarbeit
 Medienarbeit
 Sportangebote
 Ferienangebote

 Gemeinwesenarbeit
 Soziale Gruppenarbeit

Leitziele der RGS
1. Wir fühlen uns dem Gesamtschulgedanken verpflichtet und  
 setzen uns dafür ein, dass SchülerInnen aller sozialer Schichten,  
 unterschiedlicher Herkunft und körperlicher- und geistiger 
 Voraussetzungen gemeinsam und bestmöglich gefördert werden.

2. Wir legen Wert auf ein gutes Schulklima, das gekennzeichnet 
 ist durch gegenseitigen Respekt, Wertschätzung, Toleranz und 
 Gewaltfreiheit.

3. Wir schaffen Voraussetzungen, um Lernen zu ermöglichen,  
 Wissen und Kompetenzen zu erweitern und zu vertiefen.

4. Wir integrieren die gegenwärtige und zukünftige Lebens-
 wirklichkeit der SchülerInnen durch veränderte Unterrichts- 
 organisation, viele außerschulische Lernorte und die Zusammen-
 arbeit mit Kooperationspartnern, in den Bildungsprozess.

5. Uns kennzeichnet unsere kollegiale Offenheit und Zusammen-   
 arbeit. Alle Mitglieder der Schulgemeinschaft arbeiten offen 
 und gern zusammen. Wir wollen diesen Schatz pflegen. HB+ Gruppe
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 Projekte
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 Berufsorientierungskonzept
 Netzwerkarbeit
 Medienkonzept
 Pädagogische 
  Klassenmediation

Angebote an der Schule
Mobile Arbeit
Aufsuchende Jugendarbeit 
Computertime
Familienspiele
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Es ist wesentlich, 

dass Schule als große Einrichtung und BSF als 
relativ kleiner freier Träger an einer gemeinsamen 
Haltung hinsichtlich des Umgangs miteinander und 
an einem gemeinsamen Verständnis von Bildung 
arbeiten.



  

Beruf

Individuelle
Entwicklung

Medien

Gender

Bewegung

Gespräche übers Praktikum im Jugendclub
Bewerbungen z.b. in der Computertime
Projekte mit anderen Koop-Partnern

Lernen lernen
Bo-Konzept
Praktikum
H9-Projekt
Arbeitslehre

Medientreff
Computertime

Öffnung der Medieninsel
Medieneinsatz im Unterricht
Medienkonzept an der RGS

Beziehungsarbeit in den Jugendangeboten
Aufsuchende Arbeit
Familienarbeit
HB+
Ferienangebote und -freizeiten

Klassenlehrerkonzept 12-16 h
Einzelfallhilfe
Förderungen (LRS, fbz)
Elternarbeit
Jahrgangsteams

Differenziertes Sportangebot 7/8
Mädchenangebot BLiZZ

Mädchengruppen
Segelfreizeit für Jungen

Offener Anfang
Sportunterricht
Sportangebote in BLiZZ
Wald- und Roßbergprojekt
Lange Pausen mit Bewegungsangeboten (2010)

Sportgruppen
Mobile Arbeit
Familienspiele am Wochenende
Auf dem RGS-Gelände
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PerLenWerk – das Neue!

 Lerngruppen mit 15 SuS
 Lernbegleiter coacht die SuS ca. (15 min pro 

Woche)
 SuS lernen mit Ipad-Unterstützung
                  ❍ Lernen mit eigenen Lern- und Zeitplan 



  



  

Zeitraster 5./ 6. Jahrgangstufe
Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag

1. / 2. Stunde Lerngruppenzeit 
/Lernzeit

Lernzeit Projekttag Lernzeit Lernzeit

30 min Pause

3. Stunde Lernzeit Werkstatt Lernzeit Werkstatt
Lernzeit Lernzeit

4. Stunde

5 Stunde GTS Mittag Mittag Pause

6. Stunde Mittag Werkstatt Mittag Werkstatt
Lerngruppenzeit

7. Stunde Musikwerkstatt
Lernzeit Lernzeit

8. Stunde



  Beteiligung und Selbstverantwortung im Perlenwerk 



  

Beteiligung und Mitbestimmung 
im Ganztag

● Angebot wird von den SUS mitbestimmt bzw. 
Ideen gesammelt

● Eigene SchülerInnenangebote
● Regelmäßige Umfragen



  

Das Ganztagsangebot vor Corona 
im Vormittag

● Band 
● Karate 
● Yoga 
● 3D Origami 
● Sanita� tsdienst Ausbildung 
● Chillen in der Leseecke 
● Koreanisch AG 
● Schnupperkurs Arabisch 
● Sanita� tsausbildung
● Tanzen
● Ma� dchenangebot 
● NaWi Labor
● Klavierunterricht 
● Tricks fu� r schnelle Finger 
● Tanzen
● Pixelarts
● Digitale Schu� lerzeitung
● SOR und globale Gerechtigkeit

● Comics (Murat und Ali)
● iPad (Felix, David)
● Dungeons and Dragons, eine Welt voller Fantasie (Robin, 

Paul)
● GTS Hausaufgabenhilfe (Zora, Dilara)
● Schach (Taha)
● Speed Stacks (Tom und Leo)
● Atelier (Mila, Chenoa)
● Mathe Nachhilfe (Vanessa)
● Light & Sound Team 
● Schlagzeugunterricht (David)
● Video Kunst (Tobias N. Janik S.)

 



  

GTS-
Angebote 

aktuell



  

Ganztagsangebot im Nachmittag
● Angebote im Jugendclub, Stadtteil und der Schule z.B.

– Resonanz: Klang und Körper
– Karate
– Koreanisch
– „Muckibude“ -  Kraft- und Fitness-Sport 
– Jungs- und Mädchengruppe
– Hausaufgabenunterstützung, Medienangebote, offener Jugendclub

● Konstante AnsprechpartnerInnen in Vormittag und Nachmittag durch Kombination 
der Ganztagsschulmittel und Mitteln der Jugendhilfe



  

Herzlichen Dank

für Ihre Aufmerksamkeit!
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